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Erstellt durch das Radicalisation Awareness Network  
(RAN) 

Vorlage zur Beschreibung der Praktik 
für RAN-Sammlung 

 

Name der Praktik  

Bitte beachten Sie, dass mit 

„Praktik” eine Aktivität, eine 

Methode oder ein Tool gemeint ist, 

die bzw. das von Fachkräften 

und/oder Mitgliedern einer 

Community verwendet wurde bzw. 

wird. 

Rückkehrkoordination Berlin 

Beschreibung 
(max. 300 Wörter) 

Kurze Beschreibung des Ziels und 

der Arbeitsmethode der Praktik. Aus 

der Beschreibung muss klar 

hervorgehen, dass eine eindeutige 

Verbindung zur Prävention und/oder 

Bekämpfung von Radikalisierung 

und/oder gewaltbereitem 

Extremismus besteht. Das 

bedeutet, dass es in den Zielen 

bzw. Aktivitäten/Methoden/Tools 

der Praktik einen Bezug zur 

Bekämpfung von Radikalisierung 

und/oder gewaltbereitem 

Extremismus geben muss. Praktiken 

ohne diesen Bezug können nicht in 

die RAN-Sammlung aufgenommen 

werden. 

Sieben deutsche Bundesländer arbeiten derzeit daran, eine 
Strategie für die Wiedereingliederung von Menschen zu 

entwickeln, die Deutschland verlassen hatten, um sich 
islamistischen Gruppen, in erster Linie dem Islamischen 
Staat in der Levante, anzuschließen. Verantwortlich sind die 
sogenannten „RückkehrkoordinatorInnen“, die vom 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge finanziert werden 
und entweder Landesministerien oder nationalen 
Sicherheitsbehörden angeschlossen sind. 2019 entschied sich 

das Land Berlin, seine Koordinatorin in der Senatsverwaltung 
für Inneres und Sport anzustellen. 

Hauptaufgabe der Koordinatorin ist die Schaffung eines 

berufsübergreifenden und interdisziplinären Netzwerks, in 
dem Verantwortlichkeiten festgelegt, fallbezogene 
Informationen ausgetauscht und individuelle Maßnahmen 

ergriffen werden. Die Schaffung eines 
behördenübergreifenden Netzwerks zusätzlich zu den 
bestehenden Einrichtungen dient als Grundlage für eine 
schnelle Reaktion im Fall einer bevorstehenden Rückführung 
unter Sicherstellung eines gut strukturierten 
Unterstützungssystems mit dem Ziel der Stabilisierung, 
Resozialisierung und schließlich Wiedereingliederung von 

RückkehrerInnen in die Mehrheitsgesellschaft. Zum 
Rückkehrnetzwerk gehören Partner in den Bereichen 
Sicherheit, Nachrichtendienst, Arbeit, Bildung, Wohnung, 
Sozialhilfe, Familie, psychosoziale Beratung, medizinische 

und psychologische Unterstützung. 

Peer-Review Nein 

https://ec.europa.eu/ran
https://twitter.com/RANEurope
https://www.facebook.com/RadicalisationAwarenessNetwork
https://www.linkedin.com/company/radicalisation-awareness-network---ran
https://www.youtube.com/channel/UCD6U5qdKiA3ObOKGEVwTQKw
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Hauptthemen  

Bitte wählen Sie 2 Hauptthemen 

aus, die am besten zu der Praktik 

passen. 

Rehabilitation 

Lokale Strategien/Städte 

Zielgruppe 

Bitte wählen Sie mindestens eine 

Zielgruppe aus, die der Praxis am 

ehesten entspricht. 

ErsthelferInnen oder PraktikerInnen 

Behörden 

Organisationen lokaler Gemeinschaften/NRO 

Geografischer Umfang 

Bitte geben Sie an, wo die Praxis 

umgesetzt wurde/wird (Länder, 

Regionen, Städte). 

Berlin, Deutschland 

Beginn der Praktik 

Bitte nennen Sie das Jahr, in dem 

die Praktik entwickelt und 

umgesetzt wurde, damit ersichtlich 

ist, wie lange sie bereits genutzt 

wird. Falls die Praxis nicht mehr 

aktiv verwendet wird, geben Sie 

bitte an, wann sie beendet wurde. 

Beginn im Jahr: 2019 

Zu liefernde Ergebnisse 

Bitte geben Sie an, ob die Praktik zu 

konkreten Ergebnissen wie 

Handbüchern, Schulungsmodulen 

oder Videos geführt hat, und fügen 

Sie ggf. Links ein. 

- 

Evidenz und Evaluation  

Kurze Beschreibung der 

Leistungskennwerte der Praktik. 

Dazu gehören folgende:  

1. qualitative Betrachtungen und 

quantitative (statistische) 

Daten, z. B. der 

Erfolgsmaßstab für das Projekt 

oder die Intervention. 

2. Evaluation und Feedback, 

einschließlich Befragungen 

und/oder Einzelberichte. Haben 

Sie z. B. eine interne oder 

Qualitative oder quantitative Daten zum Erfolg der 
Rückkehrkoordination wurden nicht erfasst. Die 

Rückkehrkoordinatorin ist verpflichtet, durch Reflexion über 
die tägliche Arbeit Probleme, Herausforderungen und gute 
Praktiken zu erkennen. Diese Erkenntnisse werden dann bei 
regelmäßig vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
organisierten Rundtischbesprechungen für die 
RückkehrkoordinatorInnen ausgetauscht. Die Besprechungen 

bieten Gelegenheit zur internen Analyse und zur Bewertung 
von Besonderheiten in dem jeweiligen Bundesland sowie zur 

entsprechenden Entwicklung von Vorschlägen zur weiteren 
Optimierung. Außerdem werden die Wirkungen von 
Deradikalisierungsstrategien für RückkehrerInnen bewertet. 
Da jedoch die Stelle der Rückkehrkoordinatorin in Berlin erst 
kürzlich (August 2019) eingerichtet wurde, wäre eine 

verfrühte Bewertung des Projekts nicht angebracht. Derzeit 
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externe Evaluation 

durchgeführt oder Feedback 

der Zielgruppe eingeholt? 

3. Peer-Review. Welches Feedback 

wurde zu der Praktik in der 

RAN-Arbeitsgruppe und/oder bei 

der Studienreise, auf der die 

Praktik diskutiert wurde, 

gegeben? 

Bitte erläutern Sie auch die Ergebnisse 

Ihrer Analyse- und 

Evaluationsbemühungen. 

wird jedoch eine externe Bewertung der langfristigen 
Ergebnisse des Projekts diskutiert.   

Die Rückmeldungen der Teilnehmenden an der RAN-
Studienreise waren außerordentlich positiv. Die von den 
KoordinatorInnen ausgetauschten Beiträge schienen 
insbesondere für PraktikerInnen hilfreich zu sein, die sich in 
ihrem jeweiligen Land noch in der Frühphase der Einrichtung 

einer derartigen Koordination befinden. Außerdem waren die 
Rückmeldungen zur Studienreise auch für die 
Rückkehrkoordinatorin hilfreich, da sie zeigten, dass 
PraktikerInnen in anderen EU-Mitgliedstaaten mit ähnlichen 

Herausforderungen wie etwa den verschiedenen Sichtweisen 
von staatlichen Einrichtungen und PraktikerInnen aus der 

Zivilgesellschaft konfrontiert sind. Daher ist es unbedingt 
erforderlich, Strategien zur Durchsetzung einer 
vertrauensvollen Zusammenarbeit und eines transparenten 
Informationsaustauschs zu finden. 

Nachhaltigkeit und 

Übertragbarkeit 
(max. 200 Wörter) 

Kurze Beschreibung der 

Nachhaltigkeit und Übertragbarkeit 

der Praktik, einschließlich 

Informationen zu deren Kosten. 

Bitte gehen Sie darauf ein, welche 

Elemente wie übertragbar sind. 

Mit dem Ziel, ein Best-Practice-Modell zu entwickeln, hat das 
Modell Rückkehrkoordination eine neue Strategie für die 

Wiedereingliederung von Menschen, die sich vormals 
gewaltbereiten islamistischen Gruppen im Ausland 
angeschlossen hatten, entwickelt und umgesetzt. Auch hat 
es ein behördenübergreifendes Netzwerk von staatlichen 

sowie zivilgesellschaftlichen PraktikerInnen gesteuert und 
geleitet. Außerdem arbeitet die Rückkehrkoordination daran, 
staatliche Stellen zu sensibilisieren, um auf einen 

verbesserten Austausch von fallbezogenen Informationen 
und eine bessere abteilungsübergreifende Zusammenarbeit 
hinzuarbeiten. 

Die im Rahmen des Rückkehrnetzwerks gewonnenen 
Erfahrungen können als Grundlage für eine weitere 
Optimierung im Bereich der Bekämpfung des Extremismus 

dienen sowie einen Rahmen für die Einrichtung eines 
Unterstützungswesens für andere Zielgruppen bieten. Die 
drei wesentlichen übertragbaren Bestandteile sind folgende: 

1. Die Einrichtung eines Netzwerks staatlicher sowie 

zivilgesellschaftlicher PraktikerInnen mit Schwerpunkt auf 

einer Zielgruppe. 

2. Die Schaffung einer geregelten Meldekette, die den 

zuverlässigen Austausch von fallbezogenen Informationen 

sicherstellt und die Weitergabe der Informationen an 

Unbefugte wie Medienvertreter oder die Gemeinschaft 

verhindert.   

3. Die Einrichtung von fallspezifischen 

Rundtischbesprechungen, die den transparenten 

Informationsaustausch sicherstellen, Verantwortlichkeiten 

klären und einzelne Maßnahmen effektiv planen. Darüber 

hinaus bieten sie Gelegenheit zum Aufbau vertrauensvoller 

Beziehungen und zur Ausräumung von Vorurteilen zwischen 

verschiedenen AkteurInnen sowie zum Aufbau intensiver 

Arbeitsverhältnisse. 
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Vorgestellt und diskutiert beim 

RAN-Treffen 

Bitte beachten Sie, dass die Praxis, 

um in die Sammlung aufgenommen 

zu werden, vorzugsweise durch 

eines der RAN-Treffen nominiert 

werden sollte. Fügen Sie den 

Namen der RAN-Arbeitsgruppe/ 

Veranstaltung, Datum, Ort und 

Thema der Sitzung hinzu. 

Name: Digitaler Studienaufenthalt – 

Rückkehrkoordination in Deutschland: Besuch in 

Hessen und Berlin 

Datum: 24.06.2020 

Veranstaltungsort: Berlin 

Thema: Rückkehrkoordination 

Verknüpfung mit anderen EU-

Initiativen oder EU-

Fördermitteln 
(max. 100 Wörter) 

Bitte geben Sie an, wie Ihr Projekt 

finanziert wurde und ob Ihre Praxis 

mit anderen EU-Initiativen oder -

Projekten verknüpft ist. Vermerken 

Sie explizit, ob es von der EU (mit-

)finanziert wird, und wenn ja, mit 

welchen Mitteln. 

Beispielsweise Erasmus+, der Fonds 

für innere Sicherheit (ISF), der 

Europäische Sozialfonds (ESF) oder 

Horizont 2020. 

Die Rückkehrkoordination wird finanziert vom deutschen 
Nationalen Präventionsprogramm gegen islamistischen 
Extremismus (NPP) des Bundesamts für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF). 

Organisation 
(max. 100 Wörter plus  
Auswahl des Organisationstyps) 

Bitte beschreiben Sie kurz die hinter 

der Praktik stehende Organisation 

und geben Sie deren Rechtsform 

an, z. B. NRO, staatliche Stelle, 

GmbH, Wohltätigkeitsorganisation 

usw. 

Die Rückkehrkoordination Berlin ist im Referat „Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung - Strategische Leitung der 
Bekämpfung des islamistischen Terrorismus, 
Deradikalisierung und Radikalisierungsprävention“ der 
Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport mit 

Aufsicht der Polizei und Feuerwehr Berlin angesiedelt.  

Organisationsart: Staatliche Einrichtung 

Ursprungsland 

Land, aus dem die Praktik stammt 

EU- oder EWR-Land: Deutschland 

Kontaktdaten 

Bitte geben Sie die Namen und die 

E-Mail-Adresse der Personen an, die 

innerhalb der Organisation 

kontaktiert werden können. 

Adresse: Klosterstr. 47, 10179 Berlin, Deutschland 

Ansprechpartnerin: Samira Benz 

(Rückkehrkoordinatorin  

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

Abteilung III - Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

Strategische Leitung der Bekämpfung des 

islamistischen Terrorismus, Deradikalisierung und 

Radikalisierungsprävention) 
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E-Mail-Adresse: IIIB1@SenInnDS.berlin.de 

Tel.: +49 30 90223-2185 

Website: www.berlin.de/sen/inneres/ 

Stand  
(Jahr) 

2021 

 


